
Wanderberichte KW 14/18                                         

Termin Titel 03.04.2018 Auf und um die Roti Flue /CH 05.04.2018 Auf J.P. Hebels Spuren  

Route/Wandergebiet  Rothenfluh – Roti Flue – Waldhaus - Rothenfluh                       
Hertingen – Tannenkirchen – Storchengehege Holzen - Hertingen 

Charakteristik 
2,5 h reine 

Gehzeit 
10 km 250 Hm  4 h reine Gehzeit 17 km ca. 200 Hm  

Leitung Teilnehmer 
(inkl. Leitung) 

Michaela Horn 20 Hans-Peter Karrer 20 

Äußere 
Rahmenbedingungen 

Der anfänglich steile Aufstieg zur Flue war bei den nachfolgenden 

breiten und fast ebenen Wegen, sowie der herrlichen Aussicht, bald 

vergessen! Frühlingstemperaturen von 17° und leicht bewölkt. 

Unbeständiges Wetter 10° - aussichtsreiche Tour mit Blick über das 

Weinanbaugebiet im Markgräfler Land, teilweise auf dem Steingäßle- 

Themenweg. 

 

Bemerkungen 

 

Interessant ist ein pähistorischer Sonnenkalender auf der Roten Fluh. 

Er lässt eine frühe Besiedelung der Region vermuten. 

  

Es begleiteten uns Geschichten von J.P. Hebel, gefunden in Hertingen. 

Auch beeindruckten uns ca. 13 von Storchenpaaren besetzte Nester in 

Holzen. 

Einkehr Hotel zum Fährmann Bad Säckingen Landgasthof Rössle in Hertingen (Bad Bellingen)  
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Fotos von E. Bauknecht, I. Budin, P.Müller 
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